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Öffentliche Sitzung des Kreistages am 22. Mai 2023 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Genehmigung der Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung des Kreistags am 
20. März 2023 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Kreistags am 20. März 2023 wird 
genehmigt. 

 

2. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen 
   
 Der Kreistag hat in nicht öffentlicher Sitzung am 22. Mai 2023 folgende              

Beschlüsse gefasst: 

 

Beschluss 1 

Der Kreistag bestellt für die Zeit vom 1. Juli 2023 bis 30. Juni 2028 Herrn Dieter 
Johne zum kommunalen Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behin-
derung. 

 

Beschluss 2 

Die Stelle der Leitung des Amtes für Schulen und Bildung wird zum nächst-
möglichen Zeitpunkt (frühestens 1. November 2023) mit Frau Theresia Gromann 
besetzt. 

 

Beschluss 3 

Die Stelle der Leitung des Abfallwirtschaftsbetriebes wird zum 1. Oktober 2023 
mit Frau Ann-Kathrin Jetter besetzt. 

 

3. Änderungen in der Besetzung des Kreistags; 
a) Ausscheiden von Kreisrat Marian SCHREIER 
b) Feststellung eines wichtigen Grundes zur Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit  
     bei Frau Angelika STROBEL 
c) Feststellung eines wichtigen Grundes zur Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit   
    bei Herrn Dr. Max HAHN 
d) Feststellung evtl. vorliegender Hinderungsgründe bei Herrn Tim STROBEL 
e) Verpflichtung des nachrückenden Mitglieds 
f) Regelung der Nachfolge in der Besetzung der Gremien 
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 Beschluss 1 (einstimmig): 
Zu a)  Es wird festgestellt, dass bei Kreisrat Marian SCHREIER, Tengen, der Verlust 

der Wählbarkeit Ende April 2023 eintritt. Dem Ausscheiden aus dem Kreistag 
zum genannten Zeitpunkt wird daher zugestimmt. 

Zu b)  Dem Antrag von Frau Angelika STROBEL, Engen, auf Ablehnung der ehren-
amtlichen Tätigkeit im Kreistag wird gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 8 LKrO BW zuge-
stimmt. 

Zu c)  Dem Antrag von Herrn Dr. Max HAHN, Radolfzell, auf Ablehnung der ehren-
amtlichen Tätigkeit im Kreistag wird gemäß § 12 Abs. 1 Nrn. 4 und 7 LKrO BW 
zugestimmt. 

Zu d)  Es wird festgestellt, dass bei Herrn Tim STROBEL, Engen, keine Hinderungs-
gründe nach § 24 LKrO BW vorliegen. 

 

Beschluss 2 (einstimmig): 

Zu f)  Den von der Fraktion der SPD vorgeschlagenen Änderungen im Zuge der 
Neubesetzung der Gremien wird im Wege der Einigung zugestimmt. Die übri-
ge Zusammensetzung der Gremien wird ganzheitlich bestätigt. 

 

4. Änderung in der Besetzung des Sozialausschusses; 
Ausscheiden und Nachwahl eines beratenden Mitglieds der freien Wohlfahrtspflege 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Dem Ausscheiden von Herrn Matthias EHRET aus dem Sozialausschuss (beraten-
des Mitglied der LIGA der freien Wohlfahrtspflege) wird zugestimmt. 

2. Der Kreistag bestellt Frau Bärbel SACKMANN als Nachfolgerin von Herrn EHRET 
als beratendes Mitglied der LIGA der freien Wohlfahrtspflege in den Sozialaus-
schuss. 

3. Die übrige Zusammensetzung des Gremiums wird ganzheitlich bestätigt. 

 

Hinweise: 

Kreisräte Hoffmann und Müller-Fehrenbach nahmen wegen Befangenheit weder an 
der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

5. Änderung in der Besetzung des Kreisjugendhilfeausschusses; 
Ausscheiden und Nachwahl eines stimmberechtigten Mitglieds der freien Wohl-
fahrtspflege 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Dem Ausscheiden von Herrn Matthias EHRET aus dem Kreisjugendhilfeausschuss 
(stimmberechtigtes Mitglied der LIGA der freien Wohlfahrtspflege) wird zuge-
stimmt. 
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2. Der Kreistag bestellt Frau Bärbel SACKMANN als Nachfolgerin von Herrn EHRET 
als stimmberechtigtes Mitglied der LIGA der freien Wohlfahrtspflege in den 
Kreisjugendhilfeausschuss. 

3. Die übrige Zusammensetzung des Gremiums wird ganzheitlich bestätigt. 

 

Hinweis: 

Kreisräte Hoffmann und Müller-Fehrenbach nahmen wegen Befangenheit weder an 
der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

6. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Gutachten zur Sanierungsfähigkeit des Hegau-Bodensee-Klinikums Singen 

   
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

1. Der Kreistag beauftragt die Verwaltung auf Basis des vorgelegten „Gutachtens 
zur Sanierungsfähigkeit des Hegau-Bodensee-Klinikums Singen“ weitere Ab-
stimmungen mit den Landesbehörden zur Frage der Weiterverfolgung der 
Standortsanierung am aktuellen Krankenhausstandort Singen vorzunehmen und 
Details zu den Auswirkungen auf die Finanzierung des vorgesehene 2-Standort-
Konzepts mit einem Neubau an einem zentralen Standort abzustimmen. 

2. Der Kreistag stimmt der Einstellung der Weiterverfolgung des Sanierungskonzep-
tes am aktuellen Krankenhausstandort in Singen unter der in dieser Drucksa-
chennummer genannten Beschlussziffer eins genannten Voraussetzung insofern 
zu, als dass die Landesbehörden einer Einstellung der Weiterverfolgung der Sa-
nierungsvariante des Hegau-Bodensee-Klinikums Singen ebenso zustimmen.  

 

Hinweis: 

Kreisräte Häusler und Küttner nahmen wegen Befangenheit weder an der Beratung 
noch an der Beschlussfassung teil. 

 

7. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Aktueller Stand und weiteres Vorgehen Grundstückskommission 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Der Vorsitzende berichtet. 

 

8. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Medizinkonzept des Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 
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Der Vorsitzende berichtet. 

 

9. Klimaschutz im Landkreis Konstanz 
  

9.1. Klimaschutz im Landkreis Konstanz; 
Finalisierung des Integrierten Klimaschutzkonzepts (IKK) 

   
 Beschluss 1 – Antrag Kreisrätin Röckelein (19 Ja-Stimmen, 26 Gegenstimmen, 2 Ent-

haltungen; folglich abgelehnt): 

Die interne Zielsetzung einer klimaneutralen Landkreisverwaltung wird am Klima-
schutzszenario 2035 ausgerichtet. Die Verwaltung wird gebeten entsprechende In-
vestitionspläne vorzulegen. 

 

Beschluss 2 (Merheitliche Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme): 

1. Dem Integrierten Klimaschutzkonzept in der vorliegenden Endfassung wird zuge-
stimmt. 

2. Die Kreisverwaltung berichtet jährlich über den Umsetzungsstand. 

 

Hinweis: 

Dieser TOP wurde nach TOP 12 beraten. 

 

9.2. Klimaschutzpreis Landkreis Konstanz; 
Benennung von Stellvertretungen aus den Fraktionen für die Jury 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Kreistag benennt die Stellvertretungen der Jury-Mitglieder der FDP-Fraktion und 
der Fraktion DIE LINKE für die laufende Legislaturperiode bis 2024 gemäß der einge-
reichten Vorschlagsliste. 

 

Nachrichtlich: 

Fraktion Mitglied der  Jury Klimaschutzpreis Stellvertretung 

CDU Ellegast, Andreas Schäuble, Martin 

BÜNDNIS 90 /  
DIE GRÜNEN 

Luick, Prof. Dr. Rainer Reiff, Heidi 

Freie Wähler Staab, Martin  
Mors, Benjamin 

Kessler, Peter  

SPD Seitzl, Dr. Lina Schrott, Walafried 

FDP Keck, Jürgen  Geiger, Dr. Georg 

DIE LINKE Voll, Albert Röth, Dr. Sibylle 
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10. Regenbogen-Schule Konstanz - Raumbedarf; 
Errichtung von zwei Klassenzimmer-Containern zum Schuljahr 2023/24 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der vorgeschlagenen Vorgehensweise wird zugestimmt. 

 

11. Neubau Berufsschulzentrum in Konstanz 
  

11.1. Neubau Berufsschulzentrum Konstanz; 
Aktueller Sachstand 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

11.2. Neubau Berufsschulzentrum Konstanz; 
Vergabe von Bauleistungen 

   
 Beschluss (einstimmig) 

1. Der Auftrag für die Rohbauarbeiten wird an die Firma Wolfer & Goebel aus    
Rottweil mit einem Angebotspreis von 7.661.954,43 EUR brutto vergeben.  

2. Der Auftrag für die Alufassadenelemente wird an die Firma Seufert-Niklaus GmbH 
aus Bastheim mit einem Angebotspreis von 1.058.581,16 EUR brutto vergeben  

3. Die bisherigen Finanzplanungsansätze werden im Zuge der nächsten Haushalts-
planberatungen entsprechend angepasst.  

 

11.3. Berufsschulzentrum Konstanz - Regionale Schulentwicklungsplanung; 
Räumliche Zusammenlegung der Wessenberg-Schule Konstanz und der Zeppelin-
Gewerbeschule Konstanz am Standort der Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz ab 
dem Schuljahr 2028/29 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Landkreis Konstanz als Schulträger beschließt nach Abschluss der Anhörung 
der Berührten, die räumliche Zusammenlegung der Wessenberg-Schule Konstanz 
und der Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz am Standort der Zeppelin-
Gewerbeschule Konstanz ab dem Schuljahr 2028/29. 

2. Bei der zuständigen Schulaufsichtsbehörde wird ein entsprechender Antrag nach 
§ 30 Schulgesetz gestellt. 

 

11.4. Berufsschulzentrum Konstanz; 
Anfrage der Fraktion der Freien Wähler vom 13. April 2023 
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 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Kreisrat Kessler 

Der FW-Fraktion fiel auf, dass im technischen Bereich vollumfänglich mit einer 
Schweißwerkstatt in größerem Stil in Konstanz geplant wird. In Radolfzell stehe derzeit 
eine Schweißwerkstatt komplett leer. Ein Metallbereich breche komplett weg, weil die 
Schüler, die eigentlich in Radolfzell unterrichtet werden sollten, nach Singen gingen. 

Daher wird darum gebeten, die Schulstrukturkommission schnellstmöglich noch vor 
der Sommerpause 2023 einzuberufen. Das Regierungspräsidium sollte darum gebeten 
werden, ggf. im Vorfeld entsprechende Expertisen auszustellen, wie mit den weg-
brechenden Schülerzahlen umzugehen ist. 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Schulstrukturkommission personell noch 
nicht besetzt ist. Die Besetzung wäre in der nächsten Sitzung des Kreistags möglich.  

Alle Fraktionen werden gebeten, Mitglieder für die Schulstrukturkommission zu be-
nennen. Die Kreistagsgeschäftsstelle wird die Fraktionsvorsitzenden dazu noch an-
schreiben. 

Kreisrat Häusler schlägt vor, dass das Thema Schweißen auch in der nächsten Sitzung 
des Kultur- und Schulausschusses am 19. Juni beraten werden könnte, ohne jedoch die 
Einberufung der Schulstrukturkommission zu vernachlässigen, denn aufgrund des me-
dizinischen Konzepts wird es auch im Bereich Schulen einige Veränderungen geben. 

Der Vorsitzende stimmt diesem Vorschlag zu, dort könne man auch noch einmal dis-
kutieren, ob es die Kommission braucht oder ob die Thematik direkt im Ausschuss dis-
kutiert werden kann. 

 

12. Bürgerfragestunde (ca. 17 Uhr) 
   
 Die Bürgerfragestunde wurde nach TOP 8 aufgerufen. 

Es meldet sich eine Bürgerin zu Wort, die die mangelhafte Beschilderung der Buslinie 
700 von Konstanz nach Ravensburg moniert. Für die funktionierende Infrastruktur 
eines Busses ist u.a. die Beschilderung der Busse, die an den jeweiligen Haltestellen 
abfahren, wichtig. Diese Beschilderung für die Buslinie 700 ist an den Haltestellen in 
Konstanz nur mangelhaft einsehbar oder zum Teil nicht vorhanden.  

Der Vorsitzende weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei im Wesentlichen 
um Haltestellen der Stadt Konstanz handelt. Der Landkreis ist daher nicht zuständig. 
Das Anliegen wird an die Stadt Konstanz weitergetragen.   

 

13. Kreishaushalt 
  

13.1. Kreishaushalt - Budgetreste zum Jahresabschluss 2022; 
Beschlussfassung zu den Überträgen sowie den über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen / Auszahlungen 
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 Beschluss 1 – Antrag Kreisrat Mutter (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Zur Übertragung von Budgetresten ist weiterhin ein Gremienbeschluss erforderlich. 

 

Beschluss 2 (einstimmig): 

1. Die Budgetüberträge aus 2022 in Höhe von  

2.905.200 EUR im Ergebnishaushalt und  

15.640.871 EUR  im Finanzhaushalt 

werden festgestellt und stehen im Haushaltsjahr 2023 zur Verfügung.       

2. Die zahlungswirksamen überplanmäßigen Aufwendungen sowie die Minderer-
träge des Teilhaushalts 2 in Höhe von rund 1 Mio. EUR werden durch Verbesse-
rungen im Teilhaushalt 6 Allgemeine Finanzwirtschaft (höhere Schlüsselzuwei-
sungen) gedeckt.  

Die nicht-zahlungswirksamen außerplanmäßigen Aufwendungen des Teilhaus-
halts 3 in Höhe von insgesamt rund 2,2 Mio. EUR werden durch zu hohe nicht-
werthaltige Erträge aus Forderungen des Jahres 2021 gedeckt, welche den       
Jahresüberschuss 2021 entsprechend erhöhten. 

 

Hinweise: 

Kreisrätin Dr. Röth bittet darum, dass Anträge, die in der Sitzung gestellt werden, vor 
Beschlussfassung nochmals klar formuliert werden. 

Der Vorsitzende bittet das Gremium, Anträge klar zu formulieren. 

 

13.2. Prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) - Ergebnis und Stellungnahme 
zum Prüfungsbericht; 
a) Allgemeine Finanzprüfung Landkreis Konstanz 2015 bis 2020 
b) Eigenbetrieb EVU "seehäsle" 2016 bis 2020 
c) Abfallwirtschaftsbetrieb 2016 bis 2020 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) 
vom 20. Februar 2023 wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Stellungnahme der Verwaltung gemäß Anlage 2 zur Sitzungsvorlage wird zu-
gestimmt. 

 

13.3. Kreishaushalt - Investitionsplanung Hochbau; 
Aktueller Stand und Planung für Folgejahre 

   
 Beschluss (einstimmig – ohne förmliche Abstimmung): 

Der aktuellen Investitionsplanung für Grundstücke und Gebäude im Bereich Hoch-
bau für das Haushaltsjahr 2024 und die Finanzplanung 2025 bis 2027 wird zuge-
stimmt.  
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13.4. Bauausgaben Landkreis Konstanz 2016 - 2020; 
Prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt BW 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Stellungnahme der Verwaltung zum Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt Ba-
den-Württemberg (GPA) über die Prüfung der Bauausgaben vom 3. August 2022 ge-
mäß Anlage 2 zur Sitzungsvorlage wird zugestimmt. 

  

14. Migration und Integration im Landkreis Konstanz 
  

14.1. Sachstand Aufnahme und Unterbringung von Geflüchteten 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

14.2. Unterbringung von Geflüchteten und Asylsuchenden; 
Gemeinschaftsunterkunft Reichenau 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Kreistag begrüßt das Angebot der Gemeinde Reichenau und befürwortet die 
Errichtung einer Gemeinschaftsunterkunft für 100 Personen in Modulbauweise 
mit Gesamtbaukosten von 3,5 Mio. EUR auf Gemarkung der Gemeinde Rei-
chenau. 

2. Der Anmietung des Grundstückes zu den aufgeführten Konditionen (6.300 
EUR/Jahr) für einen Zeitraum von mindestens acht Jahren mit Verlängerungsop-
tion von weiteren zwei Jahren zu diesem Zweck wird zugestimmt. 

3. Der anteiligen überplanmäßigen Auszahlung für die Errichtung der Gemein-
schaftsunterkunft in Höhe von 3,5 Mio. EUR im Teilhaushalt 1 wird zugestimmt. 
Die Deckung erfolgt aus den Überschüssen der Vorjahre, wobei im Rahmen der 
Gesamtdeckung des Haushalts und den vorhandenen Kreditermächtigungen die 
Maßnahme auch über eine Kreditaufnahme finanziert werden kann. Sofern das 
Regierungspräsidium der Kostenübernahme zustimmt, werden die Mittel nach-
träglich über die Spitzabrechnung erstattet. 

4. Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung durch das Regie-
rungspräsidium Freiburg. 

 

Hinweise: 

 Kreisrat Dr. Zoll nahm wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der 
Beschlussfassung teil. 

 



9 
 

 Ziffer 3 des Beschlussvorschlags wurde von der Verwaltung angepasst: 

- Das Wort “anteilige” wurde gestrichen. 

- Der Betrag in Höhe von 2,9 Mio. EUR wurde zu 3,5 Mio. EUR angepasst. 

 Kreisrat Moser warnt davor, das dieses Thema zu Diskussionen im Kommunalbe-
reich führen könnte. Der Landkreis muss weiterhin auf eine Gleichbehandlung der 
Kommunen achten. 

Der Vorsitzende sichert zu, diesen Hinweis in die weiteren Gesprächsrunden mit-
zunehmen.  

 

15. Sozialstrategie für den Landkreis Konstanz; 
Ergebnisse, Ziele und Maßnahmen (Abschlussbericht) 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Den Ergebnissen des Abschlussberichts der Sozialstrategie (Anlage 1 der Druck-
sachen-Nr. 2023/091) wird zugestimmt. 

2. Im nächsten Schritt werden die Ergebnisse der Sozialstrategie in die Gesamtstra-
tegie des Landkreises integriert.  

 

16. Förderung sozialer Beratungsstellen im Landkreis Konstanz; 
Anpassung der Rahmenvereinbarung 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der angepassten Rahmenvereinbarung über die Förderung von Diensten und Ein-
richtungen der Freien Wohlfahrtspflege im Landkreis Konstanz wird zugestimmt. 

 

Hinweis: 

Kreisrat Hoffmann nahm wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der Be-
schlussfassung teil. 

 

17. Gründung einer Solidaritätspartnerschaft des Landkreises Konstanz mit einer Region 
in der Republik der Ukraine; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

   
 Beschluss – Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN (einstimmig): 

1. Der Kreistag spricht sich für die Gründung einer Kreispartnerschaft mit einer uk-
rainischen Gebietskörperschaft aus.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Gespräche aufzunehmen und 
die notwendigen Schritte einzuleiten. In diesem Zusammenhang soll die Verwal-
tung Kontakt mit der „SKEW“ („Servicestelle Kommunen in der Einen Welt“) auf-
nehmen, um insbesondere die Rahmenbedingungen einer „Solidaritätspartner-
schaft“ zu eruieren. Die bereits bestehenden städtepartnerschaftlichen Verbin-
dungen im Landkreis Konstanz - über Mühlingen und Singen - sollen dabei be-
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rücksichtigt werden.  

3. Die Verwaltung berichtet vor der Sommerpause 2023 über den aktuellen Stand 
der Gespräche und mögliche Projekte zur solidarischen Festigung einer anste-
henden Partnerschaft.  

18. Beitritt zum Verein Agglomeration Kreuzlingen-Konstanz 
   
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

1. Der Landkreis Konstanz tritt dem Verein Agglomeration Kreuzlingen-Konstanz 
(VAKK) bei. 

2. Der Beitrag in Höhe von 5.000 CHF wird ab dem Haushaltsjahr 2024 bereitge-
stellt. 

 

19. Mitteilungen 
  

19.1. Digitalisierung im Landratsamt Konstanz 
   
 Beschluss: 

Entfällt.  

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

19.2. Beteiligungsbericht 2021 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

19.3. Regionalentwicklung im Landkreis Konstanz; 
Auflösung des Vereins Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) Bodensee e. V. und 
Gründung von LEADER Westlicher Bodensee e. V. 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 
 

19.4. Innovationslabor Hochrhein-Bodensee; 
Aktueller Sachstand 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 
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Kreisrat Pschorr äußert, dass im Vorfeld gesagt wurde, dass hier Maschinen beschafft 
werden, die sich eine Privatperson nicht leisten könne. Der Liste ist jedoch zu entneh-
men, dass hier auch gängige Werkzeuge beschafft wurden. Das ist nicht nachvollzieh-
bar.   

Der Vorsitzende sichert zu, diese Bedenken weiterzugeben. 

 

20. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

20.1. Strategische Haushaltssteuerung im Landkreis Konstanz 
   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass die strategische Haushaltssteuerung des Landkreises 

aktuell überarbeitet und mit der Sozialstrategie und dem Integrierten Klimaschutzkon-
zept zusammengeführt wird, um eine ganzheitliche strategische Ausrichtung abzubil-
den. Die strategische Haushaltssteuerung wird in der nächsten Sitzungsrunde im Juli 
2023 in den Gremien eingebracht. 

 

20.2. Erste Hochrechnung Haushalt 2023 
   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass es eine erste Hochrechnung für das Haushaltsjahr 2023 

gibt. Die interne Prognose weist im Ergebnishaushalt ein Defizit von rund 13,3 Mio. 
EUR aus.  

 
 


	Beschlußvorschlag
	Betreff
	Zu

